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Nr. 12. IX. Jahrgang. Zürich, den 22. März 1919.
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Ausland - Etranger
1 Jahr - Un an - los. 35.—

Insertionspreis :

Die viergesp. Petitzeile 75 Rp.

Eigentum & Verlag der Zeitungsgesellschaft A.-G.
Annoncen- 4 Abonnements-Verwaltung : „ESCO" A.-G., Publizitäts-, Verlags- & Handelsgesellschaft. Zurich I

Redaktion und Administration: uraniastr. 19. Telef. „Selnau" 5280
Zahlungen für Inserate und Abonnements

nur auf Postcheck- und Giro-Konto Zürich: Vili No. 4069
Erscheint jeden Samstag ° Parait le samedi

Bedaktion :
P. E. Eckel, Zürich, X>. A. Lang,
Zürich, Dr. O. Schneider, Zürioh
Verantwortlicher Chefredakteur:

Rechtsanwalt Dr. O.
Schneider in Zürioh I.

Heue Menschen! Neue Ziele!

Nicht nnnr in der Politik, nicht nur im Wirtschaftsleben

hat eine neue Zeitentwicklung eingesetzt; aus den
furchtbaren Weinen dieses Weltkrieges ist auch ein neuer
Geist erstanden, sind neue Menschen geboren worden.

Aber dieser Krieg hat nicht nur niedergerissen, er hat
auch aufgebaut; er hat nicht nur alle Fesseln gesprengt,
Staaten auseinandergeworfen, er hat auch neue Staaten
gebildet, neue Gedanken gebracht, neue Werte geschaffene

Der Geist der Freiheit ist es, der als Sieger aus diesen

Kämpfen hervorgegangen ist. Wilson, der Bahnbrecher

der neuen Zeit hat in seinen Keden der vergangenen
Wochen dem Fühlen und Hoffeu der neuen Menschen
in erhebenden Worten Ausdruck gegeben. Zwar haben
seine Worte vielfach ein widersprechendes Echo gefun-
sen taxiert worden, von solchen, welche den Piilsschlag
sen taxiert worden, voi solchen, welche den Pulsschlag
der neuen Zeit noch nicht zu fühlen vermögen, an eine
schönere Zukunft und vollkommenere Menschen noch
nicht zu glauben wagen. Aber, ob wir glauben können,
oder nicht, ob wir wollen oder nicht das Ead der Zeit
eilt unaufhaltsam vorwärts, getrieben von einer höheren
Kraft.

Wer aber in den Annalen der Geschichte zu lesen uni1,

zwischen den einzelnen Tatsachen die Brücke zu schlagen

versteht, der weiss auch, dass die Ereignisse des ver-
gangenen Weltkrieges unserer Kultur eine neue
Richtschnur gegeben und auf unser Geistes — und Gefühlsleben

einen bestimmenden Einfluss ausgeübt haben.

Auch die Kinematographie muss sich nach dieser
neuen Zeit orientieren, sich den neuen Menschen und
ihren neuen Bedürfnissen anpassen, muss'das nach
notwendigen ehernen Gesetzen. Denn wie z. B. die Kunst,
ist auch die Kinematographie, das Spiegelbild ihrer Zeit.
Auch der Kino von gestern ist wie so vieles Alte vom
Kriege überwunden und von der neuen Zeit überholt worden.

Wie wir, so muss auch der Kino der Zukunft neuen
Zielen zustreben.

In der Zusammensetzung des Kinopublikums macht
sich bereits eine wesentliche Aenderung bemerkbar. Wie
lange galt der Kino nur als die Unterhaltungsstätte der
unteren Schichten des Großstadtpöbels. Mit
Geringschätzung, wenn nicht nnit Verachtung, blickte der
„Gebildete" auf dieses „Theater der Armen" herab. Diese
Vorurteile beginnen zu schwinden, dank des ehrlichen
Höherstrebens und der Selbstzucht der Kinematographie.
Das Interesse, das die Gebildeten dem Kino zuwenden,
wächst zusehends, ja die einstige Abneigung hat sich bei
vielen schon zu einer aufrichtigen Kinofreudigkeit
umgewandelt, bei ihnen den ehrlichen Willen geweckt, selbst
tätig an einer Veredelung und Höherzüchtung der Kinokunst

mitzuarbeiten.
Diese Wandlung in der Mentalität der Gebildeten vor.

heute hat sich relativ sehr schnell vollzogen, so rasch,
dass die Filmproduktion mit dieser Entwicklung nicht
Schritt halten konnte. Noch ist diese heiite allzu einseitig

aufs alte „vormärzliche" Publikum zugeschnitten, und
scheint nur ihre Bedürfnisse zu kennen und befriedigen,
zu wollen,
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Sonnsicisr in Gurion I.

Neue IleiuciieilZ Neue Ilele!

IViedt nur in cisr Politik, niedt nnr ini 'W'irtsedst'tsiu-
dsn dst eine nsne 2eitsntvieKiunA sinseset^t; sns cien

turedtdsrsn ^Vslisn rlisses ^VsitKrisses ist sneii ein neuer
(Zeist srstsncisn, sinci nsns Msn seilen Zsdorsn voräeu.

^,der ciieser XrieZ iist niedt nnr uiecisrssrisssn, sr iist.
sneli sut^edsut; er iist nieiit nnr siis kesseln sesurenAt,
Ktssten snssinsnciersevorten, sr iist sneii nene Rtssten
sediiciet, nens (dscisnksn gedrsedt, nene ^Verts Asseiisf-
ten.

Oer (reist cier I^reideit ist es, cier sis Kiefer sus clie-

seil Xsinuten dervorseAsnsen ist. ^Viisou, cier Lsdniirs-
eiler cier nenen Asit ilst in seinen Recien cier verssnAenen
^Voedeu cieni ?niiisil nnci Hutten cier nsnsn Nenselien
in erliedeilclen dorten ^.nsclrnek geFedsn. 2vsr iisiien
sein« ^Vorts vieitseii ein vviciersnrseiienciss Uedo ^einn-
ssn taxiert vorcien, von soiedsn, velede cien ?uisseilisg
ssn tsxisrt vorcien, voi soieiien, velede cien k'ulssedlsF
cisr nsnen Aeit noeii nieiit ^n tüdien vermögen, sn eine
seiiönsre I^nKnnkt nnci voiikouinieners Menseiisn
iiieilt «u sisuiien vs^sn. ^.der, oi> vir Fisuden Können,
ocier nieiit, ou vir voiien ocier nieilt ciss Rsci cier ^sit
siit nnsnkiisitssni, vorwärts, getrieden von einer iiöileren
Xrstt.

^Vsr siier in cien ^nnsien cier (?«sediedte «n lesen uucl

/^viseiien cien einzelnen ?stsseden ciie LrneKs ?n selils-

gen verstellt, cler veiss sneli, cisss clis Ureisnisse cies vsr-
gsusenen ^VeitKrieges nnserer Xuitur eins nene Riedt-
seiinur gegeben unci snt nnssr (Geistes — nnci (Zetudisie-
deu eineu destiiuiueucleu Winkinss snsssüdt dsdsu.

^iieli clis XinsinstoArsudie Ninss sieii nsell ciieser

nenen Asit orientieren, sieii cisn nsnsn Nenseden nnci
iiiren nenen Lecinrtnissen snusssen, ninss äss nseii not-
^vsnäiAen slisrnsn (Zeset^en. Denn vie «. L. 6is Xnnst,
ist sneii ciis Xinsnisto^rsudie, ciss Juieseidiici idrsr 2eit.
^.neli clsr Tin« von sestsrn ist vis so visiss ^.it« voni
XrisFS nizervuncien nncl von 6er nsnsn !6«it nberiioit vor-
clen. ^Vie vir, so ninss sneii cier Xino äsr ^nkuntt neueii
^isisu TUistreizsn.

In clsr ^nssniinsnsetsinnA cles XinouuoiiKuins mselit
sieii lisrsits «ins vesentiieiis ^snclsrnnxr lisinsrkbsr. ^Vis
isnFs ?sit cler Xin« nnr sis ciis UntsriisitnnAsststte cler
uutereu Kvllieiiteu cies OroKstscltiiöiiels. Mit (-leriug-
seiist^uns, venn nieilt init Verseiituns, uiiekts cier „6e-
iulclete" sut clisses ,/IKsster clsr ^.rineil" liersi). Diese
Vpi-iirteiie iisFinnen «n seiivincien, clsnk cles elirlieiisil
Höilsrstreiisns nncl clsr Lsldst^uollt clsr Xinenisto^rsnilis.
Dss Interesse, clss clie ösiiiicleten ciein Xino «nvencien,
vvsoiist »nsslisncls, zs ciie einsti^s ^.dneisn us iist sieli dsi
vielen selion siu einer snkrivdtisen XinokrenciigKeit nni-
Sevsnclelt, dei idnen cien edriieden ^Viiisn seveekt, seidsl.

tstis sn einer Verscisiuns uncl LölisrMedtnilA cler Xinu-
Knnst iuit?!usrdeiten.

Dies« ^Vsnciiuns in cisr Mentsiitst clsr öediiäeten von,
dsnts dst sied relativ ssdr sedneii vollzogen, so rssek,
clsss clis MliuvrocluKtiou init clieser LntvieKinnK nieiit
öedritt lislten Konnts. Noeli ist ciisss d«nte sllisn «insei-
tis snts sits „v«rnisr?.iiede" ?ndiiknni «nsesednitt«n, nnci
sedeint nur iliie iZeciüri'uisse nu K«nneu ilnci dstrieclisell
üi> ^vollen,
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